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Pressemitteilung zum Internationalen Frauentag am 8. März 2022  
 
 

 
Parität ist dringend notwendig! 
 
Uns ist in diesen Tagen schmerzlich bewusst, wie nötig es ist, die Demokratie zu stärken. Eine 
Demokratie, ohne dass Frauen mindestens die Hälfte der politischen Macht haben, führt of-
fensichtlich ins Chaos! Die Bilder der leidenden, machtlosen und flüchtenden Frauen und Kin-
der aus dem Krieg gegen die Ukraine sind unerträglich!  
 
Es zeigt sich, dass Frauen in wichtigen Positionen der Bundesregierung und eine klare, von 
Empathie und Verantwortung geprägte Haltung der Politik gut tun! 
 
Aber: Wir müssen mehr tun zur Stärkung der Demokratie! Parität ist in allen Bereichen umzu-
setzen, in Parteien, in Parlamenten, in der Wirtschaft, in allen Bereichen des Lebens. Anläss-
lich des Internationalen Frauentags fordern wir die Berliner Landesregierung auf, nicht länger 
zu zögern und ein Paritätsgesetz auf den Weg zu bringen. Treiben Sie die Gleichstellungspolitik 
sichtbar voran! Ein Landesgleichstellungsgesetz ohne Sanktionen, eine Istanbul-Konvention 
auf dem Papier, die jährlichen Unsicherheit der tapferen Frauenprojekte − das alles schwächt 
die Berliner*innen!  
 
Der Landesfrauenrat Berlin erwartet von der Regierenden Bürgermeisterin Frau Giffey: Lassen 
Sie den schönen Worten endlich Tatschen folgen, machen Sie die Gleichstellungspolitik zur 
Cheffinnensache!  
 
Wir sind froh, dass die Menschen der Ukraine ein Deutschland erleben, das Haltung zeigt und 
Hilfe gibt. Wir sind in Gedanken bei den vielen Frauen und Kindern, die unter großen Gefahren 
und Sorgen leben, die in größter Lebensgefahr sich auf den Weg in die europäische Gemein-
schaft, nach Deutschland und Berlin machen.  
 
 
 

Dr. Christine Rabe 

Vorsitzende Landesfrauenrat Berlin 


